
Das kostenlose Angebot in der  

Samtgemeinde Bersenbrück     

für mehr Menschlichkeit

Ältere Menschen fühlen sich oft 

einsam oder gar ausgegrenzt, wenn 

Dinge des täglichen Lebens, für die z.B.

Hilfen  durch Angehörige nicht mehr

gewährleistet werden können oder nur

unter Schwierigkeiten möglich sind. 

So gestaltet sich z.B. ein notwendiger

Einkauf  von Lebensmitteln, ein  

dringender Arztbesuch, das Erreichen

von Bus- oder Bahn,  eventuell  immer

umständlicher. 

Hier greift das Angebot, eine Fahrt 

anfordern zu können.  

Ehrenamtliche Fahrer(innen)  

übernehmen kostenlos auf Bestellung

per Telefon (s.o.) begleitete Fahrten 

mit einem Kleintransporter.      

Anrufe sind montags bis freitags      

von 9 – 12 Uhr und von 15 – 17 Uhr 

möglich.      

Die Anmeldung sollte einen Tag im 

Voraus erfolgen. Zweck und Ziel der 

Beförderung sind anzugeben. 



Es werden hilfsbedürftige Personen

gefahren, die älter als 65 Jahre alt sind 

und sich deshalb selbst einen Transport 

nur bedingt leisten können. 

Das Angebot richtet sich bevorzugt an

Personen, die Sozialhilfe,

Grundsicherung oder Arbeitslosengeld II

beziehen oder Schwierigkeiten haben, 

ihren Lebensunterhalt selbst zu 

finanzieren.

Das Fahrzeug ist auch für einen

Rollstuhltransport geeignet. 

Fahrten sind auf das Gebiet des 

Altkreises Bersenbrück  begrenzt. 

(BSB-Fürstenau-Quakenbrück-Bramsche)

Regeln zum Schutz vor Ansteckungen 

(FFP2-Maske, Abstand) sind einzuhalten. 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele

Mitbürger und Mitbürgerinnen dieses 

Angebot annehmen. 

Wer das ehrenamtliche Fahrerteam 

unterstützen möchte, melde sich bitte

unter 05462-1510.

Die Initiatoren

und das  Fahrerteam 

G. + C. Seelmeyer-Stiftung, -  

die CDU-Senioren Union 


